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Das Qoldrellof Ist 
olne Abbildung 
seines Weinberges 
In Plemont. 
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Das Kunstwerk über dem Sldeboard entstand aus zum Teil 100 Jahre alten Fundstücken, die In bis zu sie­
ben Schichten aus  Stucco-Materlal eingearbeitet wurden. 

Wenn* draussen stürmt 
und schneit, schmeckt 
das  Fondue Chlnolse . 
oder' das  Käsefondue Im 
Wintergarten um 
einiges besser.  

Welcher Bau hat 
kürzlich Ihre Aufmerk­
samkeit erregt? 

Mein Grundstückanstösser  u n d  
Nachbar,  die Centrum Bank. 

Wo ist in Ihrer Wohnung 
der persönliche 
Kraftort? 

Im Wintergarten u n d  in der  käl­
teren Jahreszeit in der  Cheminee-
Ecke oder  beim Kachelofen. 

Wodurch lassen 
Sie sich inspirieren? 

Von d e r  italienischen Kultur. 

Von welchem 
Gegenstand in Ihrer 
Wohnung können Sie 
sich nicht trennen? 

Vom Geschenk eines Menschen, 
d e r  m i r  s e h r  n a h e  s t a n d .  E ine  
G o l d r e l i e f - A b b i l d u n g  m e i n e s  
W e i n b e r g e s  im P i e m o n t ,  h e r g e ­
s t e l l t  v o n  d e r  G o l d s c h m i e d i n  
B a r b a r a  S c h ä d l e r  a u s  V a d u z .  

Beschreiben Sie in 
Kurzform Ihre Wohnung. 

Untergeschoss:  Sauna ,  Fitness­
r a u m  u n d  zwei Spielzimmer für  
me ine  Kinder sowie Weinkeller. 
Im Obergeschoss: Wohnbereich 
a u f  einer Etage mit  260 m \  gros­
s e  Räume  mi t  e ine r  Spezia lhöhe 
v o n  2,60 Metern.  

Was bedeutet 
für Sie wohnen? 

Erholung, Wärme,  Auf tanken,  
Romantik ,  Ruhe, in sich e in ­
kehren .  

Wann fühlen Sie 
sich zu Hause? 
- R ich t ig  z u  Hause  füh l e  i ch  
m i c h  n u r  im Hei l igkreuz  10, 
d a s  is t  f ü r  m i c h  He ima t ,  w o  ich  
a l l e s  n a c h  m e i n e m  G e s c h m a c k  
e i n g e r i c h t e t  h a b e .  Ich  b e n ö t i g e  
P l a t z  in d e n  R ä u m e n  u n d  v ie l  
G a r t e n ,  s o n s t  f ä l l t  m i r  d i e  
Decke  auf .  d e n  Kopf. N a c h  d re i  
W o c h e n  a n  e i n e m  a n d e r e n  Or t  
b i n  ich n i c h t  m e h r  «zum A u s ­
hal ten».  !•"' 


